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Acker-Senf (Sinapis arvensis) 
Familie: Kreuzblütengewächse (Brassicaceae) 

Wildgemüse - Lehmzeiger - Bienenweide 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 80 cm hoch. Der aufrechte Stängel ist verzweigt, 
an der Basis rau behaart. Die sehr großen Blätter (bis zu 20 cm) sind rau behaart, gestielt, 
leierförmig gefiedert mit großem unregelmäßig gezähntem Endabschnitt. Die oberen Blätter 
sind kleiner mit kurzen Stielen bis sitzend, scharf und unregelmäßig gezähnt. Die gelblichen 
bis weißlichen Blüten mit kurzen Stielen in endständigen Blütenständen. 4 kahle Kelchblätter, 
die waagrecht abstehen. Die 4 Blütenkronblätter sind doppelt so lang wie der Kelch. 6 
Staubblätter, davon 2 kurze und 4 längere. Der Fruchtknoten ist oberständig, 2-fächrig. Die 
Schote ist waagrecht abstehend. Schnabel ein Drittel so lang wie die Schote. 
 
Lebensdauer: einjährig. 
 
Blütezeit: Mai bis September. 
 
Standort: Ackerunkrautfluren; Brachflächen, Wege, Schuttplätze; Gärten. 
 
Vorkommen: allgemein verbreitet bis ca. 1000 m. 
 
Verwendung: Junge Blätter werden als Gemüse gekocht. 
 
Bemerkungen: Minderwertiger Senf, oft jedoch als Beimischung zu Senf verwendet. 
 
 
 


